
HnteMgenz - Nlatt Mr Naibacher Leitung
^ ' ' ,M- 29.

Hamstag ^ , ben 7. M ä r z ^ ^ .. ^^85.

Nklntllche ^erlautbarunZen.
Z. '96. (3)
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t ,

b a r u n 3.
I n Folge löbl. k. k. La^des:Baudircct!l.nt-

Verordnung vom 30. Jänner i 8 3 5 , wurde
dias gcferrtgte Straßen.Commlssarlüt ermach-
Nget, d»e im laufe des Mil l tar-Iahrcs i835
zu bewerkstelligenden Kunssarbelten «m Wê ze
der Mmuendo - Vcrstllgerung hintanzugeber'.
Olesemnach ru>rd alien Unielnchmungelllssigcn
zur Kenntniß gebracht, daß die dtel-fälliqen
'žlcilaitvslen an nachbenannten OrtfN undFa-
ĉ cn abgehalten werden, und zwar: Be» der
B e z i r k s o b r i g k e i t G i t l i c h am l/<.
M ä r z i 3 3 5 f ü r ,1780 Current ^ Klafter
ganz, und 8100 halb verschlammte Graben re>-
n>gen383 ft./^0 kr.; zwn Abzugs-Canale her-
strllen, an Material und Arbett 3 / ft. 32 ' j2 kr.;
1L0 Current- Klaft?r Straßengelander her»
stellen, an Material und Arbeit i^5 fl. /z5 kr.;
zwei steinerne D^anzzeichrn, sa:'..mc Zufuhr
6 <̂ . Zo sr. —̂  A u f ganze neue Vc»u«
ten . !— Her-ssellusig von sechli gan^ neuen Ea-
nalen, an Material und Arbeit I65 fi. ic> k l . ;
Herkiellung, lespec^ivL Erhöhung der Brücke
m N^Iii,la^!ni^ sammt Material und Aihe,r
«75l st. 2 kr.; Herstellung der Stützmauer
,n Witschendorf, an Material und Arbeit 571 st.
2 kr. ; zusammen Z267 si. äs) l j2 k . —
B e n r k s o b r l g k e i l R u p e r t s h o f zu
N e u s t a d l l am 12. M ä r z ,955 für die
Agramer Straße, zweite Abtheilung, für : —
1060 Current-Klafrer ganz, und 9100 Curt.,
Klafter halb verschlammte Graben relmycn
Z75 st. 20 kr. ; ^a Current »Klafter Straßen»
g,elander herstellen, sammt Material und kl!«
be>t Zi) fi. I o kr.; vier alte Canale ^,, üb»>r,
mauern, an Material und Arbeit 22c) st. Zn kr.;
für Herstellung dre, ganz n^uev ^anä!«', sammt
Material und Arbeit ,71 st. i» Z)/̂  kr.; für
kltftvllt'g der Pfosten und Strc>sdäum? für die
Neustadllcl.' Ul,l> We-schlier Brücke 6u ,f i .
', t r . ; Herstelj'^l g der Blücke m Gradlscke/ an
Mat«r,al und Ä'bett ^ o , ß< 10 l jä k''<; H n ,
stellus'g der Glüymauer nn Schlanaensvald,
^n Mat l l l a l und Arbctt öc)2 lü. Z2 kr.; zu,
sammcn 167/, fl. 27 kr. — Be , der Be«
^ « r k s o b r l g k e l t Landst raß a m : o . M a r z
!ÜZ5 f ü r 2o^c» Eurlklit Kl»f:er ganz, und

7020 Curl.-Klafter halb ve<schlämmte Graben
reinigen Z7Q fi.; 220 Eurt.-Klafter Straßen»
gelander herstellen, an Material und Albkit
26H ß. l 5 kr.; Herstellung von secks ollen
Canalen, sammt Mater»al und Arbot 27» st.
36 2^5 kr.; für Herftcllunq U'er ganz ntUlr Eas'a-
le, sammt Material und Albnt 227 si. i 5 , j6 t r . ;
auf Holjgattungen zur Viunkendorferbrücke und
Blückinaudsckieserung 12Z st- 6 kr.; Hc,stcl-
lung emeb Faschlnendammß auf den Z>rk!a,l
Hügel sammt Material und Aibett , 0 ) ft.;
für Herstellung dre» ncuer steinerner Dlstan:-
zelchen sammt Zufuhr 18 st.; zusammen 1)77 st.
z 0 2^6 kr. — Nel d e r B ez«r ks 0 b r l g kel t
R u p e r t s h o f zu N e u s t a d t ! am 13. März
i335, für dle Karl^aoterstraße, erst? Äbthnlung,
fül goo sun.» Klafter ganz, und 9300 Klafter
halb verschlammte Graben reinlgen ^70 st. ;
Herstellung zrvelcr Stül^mauer außer backen
an Material und Arbett 226 st. ,3 ,.,3 l r . ;
iuc» Curl.? Klajlcr Slraßeüqclaiidcr an Ma«
terial und Arbi»t »23 st. »5 kr.; für Repa«
ratur der Mötlfls>ger Brücke an Material und
Arbeit 32^ st. 32 i^3 kr.; zwe» fie»lierne Dl»
stanzzeichen sammt Zufuhr 9 fi. ; zusammen
1o53 st. 2.!3 kr., odcr ln Haupifumma 7572 st.
28 kr. M . M . — UnlslNlhmunqslustlge wer-
den duher m>t dem Beisätze eistgclader, daß die
L»c»tatwll bkl jeder der benannten Bezlrssobrisi-
f t l t ^snt^l:i86 <) Uhr Vurmi t tags angefangen,
und nölh,gcn Falls auck Nachmittags fortge-
setzt werden Nilrd, daher jeder um diese S tunde
zu erscheinen ersucht wird. — Schriftliche Of?
ferte wcrden sowohl für em<elnc Objecte, als
auch für ganzc» Unlcrnehmungen, nur vor der
Vcrsteiqfrunc! angenommen, damit dle ?,f«ta-
tlvns - Commission überzeugen könne, daß d<,c
»innen keine bereits l ic i l i r len Art ikeln enthalten

. sind. — D»e ?icitalion wird zuerst objecten-
welle, dann im Ganten für die im Ve^rke zu
bewilkenden sllbeileli vorgenommssi, wolU je,
der der d̂ as 5 oic) Vad ium beibr ingt, und der
Llc!ta<lons-Commlfs>on als ein reldtliche» M a n n

' blkanllt ist , zugclasten wird. — D ie B a u -
^ I^rvise und kicitatlonsbedingnisse können täg-

lich, sowohl be» dem k. f. Kre lsamte, als auch
be» dem Straßen - Commissar,ate in den ge-
wöhnlichen Kanzleistunden emgesehen werden.

. — K. K. Straßen-Eommlssarlat Neustadll am
26. Februar ,835.
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Z. 263. (Z)
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

wegen Besetzung nmger neu k eirten Dienst-
fiellen bei der k. k. obersten Hof-^)oft-Verival-
tung in W«en. — Se. Majestät haben mlt
allerhöchster Entschließung vom 12. v. M . für
die k. k. oberste Hof-yost-Verwaltung nächste,
hende Personal-Vermehrung allergnädigst zu
bewilligen geruht, und zwar besteht diese
a) aus fünf Gecretaren , wovon Einer 1200 st ,
zwe« 1100 st. und zwei »000 fi. G<Hall nebst
Zoo ft. Qllartlergeld zu beziehen haben; l̂ ) aus
fünf Eoncipisten, von welchen zwe, 800 fi. und
drei 70a st. Aehalr, dann 120 ft. Quartier«
geld erhalten; 0) einem Registranten mit 6oa st.
Gehalt und 12a st. Quarnergelo; 6) emern
Kanzelllsten mtt 5oa ft. Gehalt und 10c) fi.
O.uarilergeld; <?,) einem Erpedits- und Regi-
ftraturs « Accesslsten Mlt 35c» st. Gehalt urid
ic>0 fl. !D.narl>ergeld. — ^ur Besetzung dle^
ser Dienststellen wird hieni't gemäß Decret,
der wohllobl. k. k. obersten Hof-Post-Vermal»
tung, 6<1o. 2a. u. M . , Z. 2 i / , ^ j3^9 , der
Concurs mic dcm Beifügen ausgeschrieben, daß
dle Bewerber, und zwar um die Sccretare 5
und Eonciolssenstellen lhre zurückgelegten jur i -
dischen Sludlen, dle b-.bher bekleideten Dienste,
und nebst d?r deutschen auch die Kenntniß der
italienischen Sprache nachzuweisen/ die Com«
petenten um eme der übrigen Dienststellen
aber ihre bisherige Verwendung legal darzu«
lhun, und dle Gesuche im Wege lhrer vorge-
setzten Behörde längstens bis 22. l. M.an dle
wohllödl. k. k. oberste Hof-Post,Verwaltung
einzubringen haben. — Von der k. k. »llyri-
scben Ober-Post-VerwaltUlig Latbach den 2.
März i335.

vermischte V^erlautbarunIen.
Z. 2L6. (2) Nr. l ^ 3 äe lL3^.

M i n u e n d s « L i c i t a t i o n .
Bei der Beziltsobligteic Freudenthal wird

om 20, Mälz l. I . . früd um 9 M r , zur Herstel-
lung einer, über den Bach vall<2 Vncia, unl ir dem
Guts hölzeneqc; fübrenden neuen Brücke, im ver«
anschlagt«« Bccragl der Maurerarbeit pr. 29 ft.
26 2j5 tc. , des Materials pr. 5a st. 2t lc.; der
Znnn-.ermannsardeu 5) ss. 7 i j3 tc., des Mate«
rials 255 st. 4» »j5 tr- ; Echmidaldeit i» st. 26fr.,
zusammen 5g3 fi. 2 2jÄ tr., eine herabfte'lOerung
adgehalten. und werten vor Beginn der Licit..«
twn auch schriftliche Offiltc angenommen. wozu
aNe Untelnehmunftslustigen mit dem?lcih2ngeein»
geladen weiden, daß der Plan und die Demsc und
tie Llcit-ltionöbedmamsse, sowohl bei der L,cuation
als auch früher in oen gewöhnlichen Amtössunoen
hierorts cinaelehen rrerdin können.

Bezillösbligleit Freudenthal am 5. Februar

Z. 265.^(2) 2ä I . Nr . »42.
E d i c t .

Von dem Beziclsgeriate Freudenthal wird
h'emtt besannt gemacht: (Zs sei uder Ansuchen l>e3
MathiaS Pustavclch von Obella^bach, 6e pracHen-
w ^ 2». Iänncc lU55. Zqhl »/;3, in die Reassumi»
rung der, mit dcm Gesuche vom Bescheide 27. Juni
1LI4, Fahl 82Ü, bewilligten, aber fuspendirten
execiitiven Feilbiecung del, in oen Matthäus Kai-
schouih'schen Verlaß gehöligen, zu-Qberlaldach, zub
hauS-Nr. »52 liegenden, und der Herrschaft Loitsch,
Lud Rect. . Nr. 3/i'c) l)t 742 zinsbaren ^3 hübe
sammt An ' und ^uyehoe. weaen aus dem gericht-
lichen Vergleiche, <^n. et ünad. 18, Juni »Log,
und 2 , . December 1629, irn^d. ,3. M a i i353,
dann an Klags. und (Z,xecutionskosicn, zusammen
noch schuldigen 79 st. 47 ,j2 tr. c. 8. <̂ . gewilligel,
und zur Aolnahin« der Feilbietung dieser hub«
die drei Tagsahungen auf oen 3c». März, 3o. Apri l
und 3a. M a i l. I . , jedesmal flüh von 9 biS »2 Uhr,
in I^oco der Realität mit dem Beisaye anberaumt
worden, daß, wenn die feilgebotene Realität roe.
der bei der ersi«n noch z^euen Tagsahung nicht
um oder über den Schätzungswert!) an Mann ge«
bracht werden sollte, solche bci der dri t l in Tagsaz»
zung auch unter demselben hintangegeben werden
würde; wovon die intabulirlen Gläubigerund die
KauNustlgen mit dem Anhange erinnelt werden,
duh >1e die Licitationsbedingnifse, den Grundbuchs-
extracl und das HchähungsprotocoN täglich in dieser
Amtötanzlei einsehen, und adschriftlich erheben tön,
nen.

Bezirksgericht Freudenthal am 6. Februar i635.

Z. 260. (3) Nr. 4?6.
E d i c t .

Von dem t. k. Aezilksgeriodte der Umgebun«
gen Laidachg wird hiemit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht: E i sei ,n der Executionssacbe des
Herrn Dr. Mathias Nurger, Pertlctcr der Iolcph
Sprut'schen Grben, wider Miä)ael Vampnsch von
Ndmath, die Reassumirung der, mit dießgerichtli»
chen Bescheide vom 19. November v. I . , Z. 2L6/;,
wegen aus dem Neigleiche, 66u. 8. Ju l i »Ü26
schuldigen »53 st. »5 fr. bcreitK eingeleitet geweie»
nen Zeilbietunz der, dem Oxecuten Michael Lam-
pilfch gehöcigen, der ^falz Laibach, 5n!> Rcct. Nr!
229 dienstbaren, behauste«, und gerichtlich auf
i«54 fl- 45 kr. geschätzten G >̂nzhude nebst den auf
33 st. 48 t>. bewenhetcn, toot und ledenden Fahl«
nisscn vewilligtt, und es siien zu deren Bornahme
drei Feildielungs.Taqsahungen, aI3 : auf dcn 28.
März, 29. Apl i l und 29. M a i l. I . . jedtsmal
Vormittags um !o Uhr, m I^oca der Realität zu
Udmath mit dem Beisahe bestimmt worden, daß
dle Realität und die Fährnisse bei der eisten und
zweiten FcUbietung nur um oder über den Schaz»-
zungia'ertb, bei der dritten Feildietung a5er auch
unter demselben werden hintange^eben werden.

Die diehfäNiqen Licitationsbedinqnisse liinnen
zu den gewöhnlichen Amtöstunden täglich hieramls
eingesehen werden.

Laibach am 24. Februar »635.



2> 2^5. (3)

Am 27. April 1836
wird, wie früher bestimmt, unwiderruflich

die Ziehung vorgenommen werden
von der Allerhöchst bewilligten Lotterie von einer halben

M i l l i o n
und 45 )000 Gulden Wiener Wahrung durch 2 5 , 0 0 0 Treffer

des vor den Linien Wiens nächst Schönbrunn und Tivoli gelegenen

Thttesttll-BadcZ in Meldling,
sammt Schloß, großen

Nebengebäuden, Theater, Traiteurie, großen Gärten und Landwirthschaft,
wofür dem Gewinner

als Ablösung Gulden ^ 5 ^ ) , W 4 I W. W. angeboten werden.

Diese <ür das mitspielende Publicum durch die besondere Berücksichtigung der schwar-
zen Lose , welche allein fi. 3^5,000 W. W. gewinnen, äußerst vortheilhaste Lot«

terie, zu einzigen fi. 4 C. M . das Los, enthält
6 Haupttreffer, nämlich:

das Theresienbad oder fl. 2 5 0 , 0 0 0 W. W., dann im Baren

fi. 30,000 , si. 20,000 , fi. 15,000 , si. 10,000, si. 5000,
im Betrage von fi. 3 3 0 , 0 0 0 W. W. Ferner noch

2M4 Nebentreffer, von fi. 4000, fi. 3000, fi. 2000, 9 zu ft. 1000 u. s. w.

in Summe von fi. 8 0 , 0 0 0 W. W., nebst

2 2 , 0 0 0 sicheren Gewinnsien der Freilose, im Betrage von fl. 1 3 5 , 0 0 0

wonach

. 2 5 , 0 0 0 Treffer, fi. 4 9 5 , 0 0 0 m Geld, und 5 0 0 0

Lose im Werthe von ft. 5 0 , 0 00 also im Ganzen

W. W. ss. 5 ^ 5 , 0 0 0 gewinnen.
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Die Freilose haben 1 0 0 0 Prämien in Geld,

worunter ZZO Vor - und, ZZO Nachtresser

dcs Haupttreffers von ss. 3 0 ^ 0 0 0 und d?r'andern Treffer
von fi. 5000 , ss. 3000, ss. 2000 W . ^ W .

was die Wahrscheinlichkeit eines mehrfachen Gewinnes der einzelnen Freilose, die aus-
ser den für sie eigens bestimmten zwei Ziehungen auch in der Hauptziehung auf

alle Gewmnste mitspielen, mehr als je darbiethet, und wodurch ein
Freilos über Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W. W. gewinnen kann.

Abnehmer von 5 Losen bekommen ein rothes Freilos unentgelolich, so lange welche
vorhanden sind., ! ' -

Den Verkauf meiner Lose habe ich für ganz Krain und den Ci l -
lier Kreis dem Laibacher Handlungshause I oh. Ev . Wu tsche r aus-
schließlich überlassen, an welches sich alle 1'. 1'. Cottectanlen um den Erhalt
der Lose zu wenden belleben. Selbes ist ermächtigt, die nämlichen Pro?
visions-Zugest'ändmfse zu machen/wle sie fix bei mir in Wien bestehen.

NlcMder Gcdoeller,
k. k. pril). Großhändler, Wollzeile Nr. 775.

Aus vorstehender Annonce ersieht das verehrungswürdigste Publicum, daß
es nun nicht mehr nöthig hat, sich nach Wien zu wenden um zu einer dedeutendern
Los-Abnahme, zum Beispiel .0 Stück auf einmal, den Preis-Nachlaß oder die so-
genannte Provision zu erhalten. Ick bin bier in Laidach bevollmächtigt, jedem Be -
gehren zu entsprechen, und Herr Sckoellcr versendet in die Kreise Laibach, Adels-
derg , Neustadtl und Cilli keine Lose. Nur muß ich aufmerksam machen und bitten,
sich wegen Erhalt der Freilose bei Zeiten vorzusehen, denn die kleine Zahl von 200,
die ick besitze, dürfte sich in dem wetten Territorio bald vergreifen, und ich kcnn bei
dem Wlcner Hause kcme mehr haben, we,l bereits alle vertheilt sind. An schwarzen
Losen, glaube ich, wird es bis an's Ende nickt fthlcn; jedoch werde ich, falls auck
hierm Gefahr drodcn sollte, pflichtschuldigst das verehrte Spiel-Publ icum meiner 4
Kreise sogleich hiev on avi siren.

Um den Fortgang dieser Lotterie mehr zu befördern, und dem vielfach aus-
qesvrockenen Wunscke der 1'. !'. Spie l - Freunde zu genügen, daß nämlich der
Kaufer emes einzelnen Loses, 0er nickt Gelegenheit Hat, sich einer Gesellschaft, die
fünf Lose mit einem Freilose übernimmt, onMcklleßc.'n> um Theil sowohl am reellen
Werthe, als an der besondern Ziehung des Prämien-Loses zu nehmen, doch auch
eine angemessene Entschädigung erhalte, so erkläre ich, nach der Berechnung: wenn
fünf Lose mit einem Freilose 20, si. .kosten, und da der reelle Werth des Prämien-
Loses so viel als 2 fi. ist,, sonach man sechs Los-Nummern um i^n» i8 fi. bekömmt,

daß ich jedes einzelne schwarze ?os um 3 fl- Conv.-Münze verkaufe.
Für jedes Schoeller'sche rotbe Freilos mit Daraufzahlung von 3o kr. Conv.

Auf abgenommene und bar bezahlte io Lose mit 2 Freilosen gebe ich noch
1 5os gratis als Provision-

Es wird Jedermann einleuchten, daß es weit vortheilhaster ist, mit 3 fl.
auf 100,^0 fi. zu spielen, als mit 5 fi auf80,000 fi.

Nebstdcm emofehle ich mick nock mit den Losen der zwei andern bestehenden
Wiener Güter-Lotterien zum geneigten Zuspruch.

Auch habe ick mehrerlei Compagnie-Spiele errichtet, auf 5, i o , 20, 40
oder ,00 Lose,/von einer Lotterie oder von allen zusammen, deren Actien ich äußerst
wohlfeil verkaufe.

Ioh. Ev. Wut scher.



3 Mit allerhöchster Bewilligung. I

l Vei schon entsagtem Nurktritte I
O große Lotterte mit 3 Ziehungen, g
U Erste Ziehung am 3o. Mai d. I . Gewinn fi. W.W. 100 ,000 I
U Haupttreffer dieser ersten Ziehung . . . , . „ „ 5 0 , 0 0 0 H
U Zweite Ziehung am 20. Juli d. I . Gewinn „ „ „ 1 ö 0 , 0 0 0 M
U Haupttreffer dieser 2ten Ziehung 2000 Duc. ,, „ „ 3 3 , 7 ö 0 H
U Dritte Haupt-Ziehung am 22. Septemb.d. I.Gewinn,, „ „ 2 7 5 , 0 0 0 H
M Haupttreffer dieser dritten Ziehung . . >, „ „ 2 0 0 , 0 0 0 I

W Es werden nämlich bei dem gefertigten''k. k. pnv. Großhandlungshause ausgespielt: H
D D ie in k. k. Schlesien liegende, sehr bedeutende D

W V e r r s O N s t U. M u n t s r h ü t z . G
M wofür dem Gewinner eine Ablösung in M
M Barem von Gulden 2 0 9 ? 0 0 0 Wiener Wahrung, und M

M das in Teschen befindliche, schöne und einträgliche G

R G r o ß h ü r g e r h a u s Nr. 104, I
M wofür dem Gewinner eine Ablösung M
M in Barem von Gulden ö 0 , 0 0 0 W. W. angeboten wird. W

D D
M I n d i e s e r a u s g e z e i c h n e t e n L o t t e r i e g e w i n n e n 2 ^ ) ^ H 0 0 T r e f f e r e i n e h a l b e W

W ^ V I I I ^ I ^ l O ^ und Gulden WienerWährung 2 5 , 0 0 0 ^
M Das verehrliche spielende Publicum wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß di? D

O erste Ziehung dieser Lotterie schon nachstkommenden 3o. M a i D
M Statt hat/ dasselbe daher sich bald mit Losen und Freilosen versehen dürfte/ M
M. UNI (Ü686 Cl3d6 ^ ie i lNNß n io l i t 211 vei 's l iuinei l H
W und— dasselbe mag in dieser ersten Ziehung gewonnen haben/ oder nicht gewonnen haten M
W in den darauf folgenden zwei Ziehungen am 20. Julius und «2. September unentgeld, D
M llch zu spielen. M
M Den Abnehmern von 5 Losen wird ein sicher gewinnendes Freilos verabfolgt, so lange deren H
W vorhanden find. M

O Das Los bei duser interessanten Lotterie mit 3 Ziehungen kostet D
W nur 5 fi. C. M . A
M Das Nähere enthalt der Spielplan. M
^ Wien den 16. Jänner iLZ5. I
U Hammer et Karls, I
W untere Braunerstraße Nr. 1126, zweiten Stock. D
M Lose, so wie auch Compagnie-Spiel-Actien hierauf, sind zu haben in Lai- D
M bach beim Handelsmanne M
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^ r e m v e n - Anleihe
der h ier Angekommenen und Abgere is ten.

Den 2. März. Hr. Schwarzbauer, k. k. Haupl-
mann, vom Varon Latteimann Inf.-Rcgimente, von
Müilsnd.

Den 3. Hr. Aloys Marhett!, Or-, der Medicin,
von Trieft.

Den 5. Hr. v. Wüdenbrun, k. k. Hauplmann
vom Varon Laucrmcinn Inf.-^legi>nc,ite, von Mai-
land nach Neustadt!. — Hr. v. Koboszi:ja, k. ?.
Obliüw.ichlmcister vom Brooder Gränz. Ins,-Negi»
mence, von Innsbruck. — Hr. Freiherr v. FronnuU-
ler, k. f. Obristivlichtmeist^r vom Vroodtr Gränz^In-
fancerie-Negimente, von Ncu>tadtl.

vermischte Verlautbarungen.
3- 277. (1) ^ t . 595.

E d i c t .
Von dem k. s. Bezirksgerichte der Umgebun«

gen Laibacl's n i rd hnmit allgemein dilannt ge<
macht: (ZS sei ürer das am 19. Februar l. I ge-
ftellle Ansuchen der bedingt erslärlen Grben des
am lÜ. November v. I . zu Uemath, 5uk <Z»nsc.
I?t. 5, vellU'rrenen Joseph Fülsi, in d,e öffentli-
che Feilbictun.j ocr in d^n dießfalNgen verlaß ^e»
höligcn, c>er Plalz Laidcich, 5ud Urv. N l . 227
dienjidaren, zu Ucmaib ^ul^ (^cnsc. 3 i l . 5 dehauS«
ten, mn Indegllss d«S dazu gebörigen, dem M a .
ßistrate Laibacd zinsbaren Morasiantheiles u i-Alculi
jcuzrti, qerichtl«ch auf 60c» st. geschätzten U3 hude
gewilUgrl, und es seien z>.i teren Bolnabme t>rei
ßeilbielungstermine, alö: auf den 4. Apr i l , 7.
M a i und i . Juni I. I>, jedesmal Vormittags um
»<» Uhr in i^oca der Realität zu Uomath mit dem
Belsahe anbcraunvt >rolten, oah oiese Realiläl
bei der eisten und zweiten Fcilbietung nur um
odcr über den. Hchähun^swerth. bei der diilt«n
FcUdictung obei anch unter demselben Hintange«
geben werden wi ld.

Die LicitalionSbedingnisse können täglich hier«
amts eingesehen werden.
,, Laidach am 2. März »655.

^. 270. (2) 26 I . Nr . »56.
G d . i - c t.

M e Jene, die bei dem Verlasse des zu Unter,
sHleimy velftorbes.en hudlers Fran, Dlobnitsch,
<ius was linmer für einem RechlSgrundc elnen Un»
jpruch zu machen berechtiget zu sein glauben, haben
selben bei der diehfallö vor diesem Gerichte auf den
25. März l. I . , flü'o 9 Uhr anberaumten Liquida»
tions» und Abhan^lunfts'Tagsayung anzumelden
und da.-zulbun, rridriqens sie sich die Folgen des§.
Lî z b. G. B . selbst zuzuschretven haben.

Vtziltögericht Weixel^erg am 2U. Febr. »L55.

z??77»6. (3) " " ^Nr7"b6gl
A m a r t i s a l i o n s - E d i c t .

Vom Bezulsgerichte Tburnamhart wird be«
tannt gemackt: ES sei in tieAmoltisirung der. aus
dem Schuldscheine vom »< I u l l »77b hcrvoigchen«
den, zu Gunsten des Johann PliftousH-sg, unlerm
,0. Ju l i 1775 auf den, der Herlschalt Gu i l fe ld ,

unter Berg * Nr . 610 dienstbaren Weingarten,'
inlabulilten Dorlebensforderung von 5o ft-, un»
der aus dem Vertrage vom 17. Februar 176g stch
rarsseNenden, unteim »o. Ju l i »77b, ebenfalls zu
Gunficn des JohannPnstouscheg, gegen Johann
Kolchgruber, auf den besaaten Weingarten einver«
lcibttn Aülgschafl, zu?<olge Ansuchens der Bar-
bara Koritnig von Gurtfc lo, cle pi-OezontHto io»
M a i lü^4, I . Nr . 563, gewiNigetrrolden. Dem-
nach rverven alle Jene. welche auf die obige Dar«
lthensforderung oder Bürgschaft einen rechtlichen
Anspruch zu machen velmcincn, aufgefordert, ihre
Rechte acgen Barbara Kor i tn ig , termalige Be«
si^erinn .̂ es Weingartens, in der gesetzlichen Friss
von einem Jahre, sechs Wochen und drei Taj,?n,
anzubiingen und zu erweisen, als im Widrige«
nach Verlaus oicscs Termines auf Ansuchen der
B sioelinn. obige Forderung und Bürgschaft als
gelöotet erklärt, uno die Extabulation deifelben
bewilliget werden wird.

Beznkvgeiicht Thurnamhalt am 17. M a i iL34»

I n der I g l i a z A l. Edel 0. K l e i n m a y r'-
schen, w»e auch in der Koil i 'schen Buche

Handlung »st so eben angekommen und
zu haben:

Das Neueste und Wissenswerthcste
aus dem ganzen Umfange

d c r

W h a r m a 5 ie
ihrer Grundwissenschaften.

Gesammelt und herausgegeben
v o n

M a r t . K. E h r m a n n .
W i e n , lLZ4. S m d bereits zwe» Hcfte er-

schienen, und wird fortgesetzt.
Z. 262. (3) '

B e k a n n t m a c h u n g .
Die Gefertigten verkaufen in ihrer neu

errichteten Galanterie, und Nürnberger Waa-
ren'Handlung hinfort zu billigst festgesetzten
Preisen, auch alle Galtungen Post?, Kanzlei-,
Concept - und Pack-Papiere.

Ene sind besonders in Concept, bereits
gut sortirt, und schmeicheln sich jeden Auftrag
aufdilses, sowie von ollen übrigen Gattungen,
bestens ausführen zu können.

Laldach den 2. März ,835.
G e b r ü d e r S c h r e y e r .

Eine Wohnung im ersten
^ , Stocke,

bestehend in drei Zimmern, sammt
(3- Intelligenz-Blatt Nr. 29.̂ 0. 7. März lL25.)
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Küche und Keller, ist für kommenden
Georgi in dem Hause Nr . i , des
Tischlermeisters Ier ina, außer dem
ehemahligen sogenannten Zoisischen
Graben, halbjährig zu vermiclhen.
Das Nähere erfahrt man ebenda-

.
Z. 2 6 l . (3)

V e r l a u t b a r u n g .
D i e S t e l l e desEas lno -Cus tos kommt
m i t i 5 . A p r i l d ieses J a h r e s i n E r -

l e d i g u n g .
Hiemit ist ein fixer Gehalt von Zwei

Hundert Gulden C. M . , freie Wohnung im
Casino-Gebaude, und unbestimmte Emolumen-
ts in einem der Gehaltssumme nahe kommen»
den Betrage verbunden.

Bewerber um diese Stelle haben ihre
mit den Beweisen über Alter, S tand , bis-
herige Beschäftigung, Moral i tät, Fertigkeit
lm Lesen, Schreiben und Nechnen, dann über
sonstige Kenntnisse belegten, eigenhändig ge-
schriebenen Gesuche bis Ende März d. I . bei
der Casino-Direction einzureichen.

Von der Direction des Casino,Vereines
in laibach am 22. Februar i835.

^n der Ignaz A l o i s Edlen v. Kleinmayr'schen Buch-
" ' Handlung wnd V «numeration angenommen, auf das

Wfennitt Magazin m Jahrgang»
>^>» ^ ^ der

Gesellschaft zur Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse.
Vom 1. Jänner bis Ende December i835 mlt 3 fi. C. M .

Auck sind Exemplare des ersten Jahrganges um 3 fl., und des zweiten Jahrganges um 2 fl.
" ' i 5 l r . E. M . vorrathig.

Ebendaselbst wird auch Pranumcration ange-
nommen auf das

Vilder - Magazin
allgemeine Weltkunde/

22ste L i e f e r u n g .
I n h a l t : Kurze Geschichte und Schilderung
des von Rodil am 17. August d . I . zerstörten
baskischen Klosters ^.rancacn. — Dle Basken.
(Zweiter Artikel). — Das Neueste von den
Ni l -Gerr i 's . — Der junge hinduische Dichter
m englischer Sprache, Kösipvasad Ghosch, —

Erklärung der Stahlstiche:

Cagliari. Messina. Taormina.
^ AucZs diese Lieferung (cie vielte m del neu-
en Pränumerations » Vc«ie von 16 Lieferungen,
jede mit 2 bis 3 prächtigen Stahlstichen) wird
Vaö ««ermüdete Bestreben der Redaction darthun,
ihre topographischen und ndnograpbiscken Dai»
fiellungtn den Zeitereignissen anzuschließen, um
ihnen nächst der rrissenschafclichcn Gründlichseit
und QueNenstenauigkeic zugleich die Friscke des
?luftenb!icks zu verleiben. W o irgend im Orient
n?ie im Occident und in der rrestlichen Hemisphä«
leeine Gegend, ein O r t , «ine Völkerschaft aus
l cm Dunkel auftauchen, und zum ersten M a l
olcr aufs Neue in den strotzen Kreis der Welt»
und Ziitaeschl^te eintreten, weiden interessante
V7iittbeiluna.cn darüber qeliefert, rvelcke die Re-
bacnyn mcht anderen ̂ eitlchllflen entlehnt/ sondern

aussen neuesten QuelleniencrReise» und Pracht«
werte schöpft, die ihr in seltener Anzahl zu Ge-
bots stedeu. Noch kann man auf das ganze Wert
in 26 Lieferungen mit eden so vielen meisterhaft
gestochenen Vtahlplatten,

worauf 90 — !oo Ansichten
der Merkwürdigkeiten aus allen Wclttheilm
sich befinden, mit 3 fl. E. M . in obiger Buch-
handlung pränumeriren, und die bereits er<
schicnenen 2) Lieferungen sogleich in Empfang
nehmen.

D e s g l e i c h e n lst zu h a b e n :

Hrana evangeljskih naukov
bogoljubnim dusbain dana na vfe nedelj«
ino sapovedane prasnike \* Idii, ^Spisali

duflini paslirji na spodaim tSUtajaritint,
na fvciiobo dal

Anton tSlomshek,
n e k d a j n i K . a p l a n p e r N o v i z d r k v i ,

K e r s f h a n s k o D e v i s h t v o
Putrcbni naoki ino isgledi

s c !i e h f k o m 1 a d 6 f t.

Y ZQ\6M\, I834. bwf*. 24 fr. f. 5W-


